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Vorwort 

Hitze ohne Ende 
 

Seit Wochen erleben wir eine Hitzeperiode:  
Sonne, hohe Temperaturen, ausgetrocknetes Land, Waldbrände,  

Flüsse ohne Wasser. Dazu noch viele Todesfälle aufgrund der Hitze.  
 

Das ist kein normaler Sommer oder ein zufälliges Ereignis,  
sondern, wie alle Experten sagen, 

eine Auswirkung des Klimawandels auf unserer Erde.  
 

Wie schlimm, wenn Politiker vom rechten Rand  
des politischen Spektrums den Klimawandel immer noch leugnen.  

 

Als Christen sagen wir, dass wir die Erde  
von Gott geschenkt bekommen haben.  

Wir dürfen dankbar sein, auf ihr zu leben,  
aber wir haben auch die Aufgabe, sie zu bewahren und zu schützen.  

Das ist ein Grundauftrag für alle Christen auf der Erde.  
 

Sicherlich gibt es verschiedene Überlegungen, wie das umzusetzen ist,  
aber die letzten Wochen haben uns die Augen geöffnet und die Zeit drängt.  

 

Danken wir Gott also für diese Erde als unsere Heimat  
und bitten wir um Kraft und Ideen, damit wir sie schützen und erhalten.  

Jeder und jede kann es im kleineren oder größeren Rahmen tun.  
 

So können wir auch in den nächsten Jahren  
immer wieder ein Erntedankfest feiern.  

 
Kooperator Herbert Lucas 

 

ERNTEDANK 
 

 Kollekte für Bolivien (Titelseite) 
 
Die diesjährige Erntedankkollekte unterstützt Projekte in Bolivien. Jedes 
Jahr können die 18 bolivianischen Bistümer Projekte einreichen, die im 
Rahmen der Partnerschaftswoche gefördert werden. In diesem Jahr steht 
sie unter dem Motto „Caridad en acción, justicia en el corazón“ - 
„Nächstenliebe in Aktion, Gerechtigkeit im Herzen“. 

 
Mit unserer Kollekte helfen wir dabei, ausge-
wählte Projekte vor Ort zu finanzieren und so 
Nächstenliebe und Gerechtigkeit ganz konkret 
werden zu lassen. 



 

 

 
25. Sonntag im Jahreskreis, 20. September 2026 
Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus, Mt 20, 2 – 16  
 
In jener Zeit erzählte Jesus seinen Jüngern das folgende Gleichnis: Mit dem 
Himmelreich ist es wie mit einem Gutsbesitzer, der früh am Morgen hinaus-
ging, um Arbeiter für seinen Weinberg anzuwerben. Er einigte sich mit den   
Arbeitern auf einen Denar für den Tag und schickte sie in seinen Weinberg. 
 

Um die dritte Stunde ging er wieder hinaus und sah andere auf dem Markt 
stehen, die keine Arbeit hatten. Er sagte zu ihnen: Geht auch ihr in meinen 
Weinberg! Ich werde euch geben, was Recht ist. Und sie gingen. Um die 
sechste und um die neunte Stunde ging der Gutsherr wieder hinaus und 
machte es ebenso. Als er um die elfte Stunde noch einmal hinausging, traf er 
wieder einige, die dort standen. Er sagte zu ihnen: Was steht ihr hier den    
ganzen Tag untätig? Sie antworteten: Niemand hat uns angeworben. Da sagte 
er zu ihnen: Geht auch ihr in meinen Weinberg!  
 

Als es nun Abend geworden war, sagte der Besitzer des Weinbergs zu seinem 
Verwalter: Ruf die Arbeiter und zahl ihnen den Lohn aus, angefangen bei den 
Letzten, bis hin zu den Ersten! Da kamen die Männer, die er um die elfte Stun-
de angeworben hatte, und jeder erhielt einen Denar. Als dann die Ersten ka-
men, glaubten sie mehr zu bekommen. Aber auch sie erhielten einen Denar.  
 

Als sie ihn erhielten, murrten sie über den Gutsherrn und sagten: Diese Letz-
ten haben nur eine Stunde gearbeitet und du hast sie uns gleichgestellt.       
Wir aber haben die Last des Tages und die Hitze ertragen. Da erwiderte er 
einem von ihnen: Freund, dir geschieht kein Unrecht. Hast du nicht einen 
Denar mit mir vereinbart? Nimm dein Geld und geh! Ich will dem Letzten eben-
so viel geben wie dir. Darf ich mit dem, was mir gehört, nicht tun was ich  will? 
Oder ist dein Auge böse, weil ich gut bin?  
 

So werden die Letzten Erste sein und die Ersten Letzte. 

Aus der Bibel 
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Aus unserer Pfarrei 

Neue Öffnungszeiten Zentrales Pfarrbüro 
 
Ab dem 01. September 2026 gelten folgende neue Öffnungszeiten: 
 

Montag - Donnerstag   10.00 - 12.00 Uhr 
 

Weitere Sprechzeiten sind nach vorheriger Vereinbarung möglich.  
Wir bitten um Beachtung und freuen uns auf Ihren Anruf / Besuch! 
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Aus unserer Pfarrei 
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Aktuelle Katholiken- und Gottesdienstbesucher-Zahlen 
 
Die Statistikstelle unseres Bistums hat die neuesten Zahlen zur Anzahl der     
Katholiken und Gottesdienstbesucher in den einzelnen Kirchengemeinden veröf-
fentlicht. 
 

1995 hatten wir (in den früheren Kirchengemeinden) noch 15.759 Katholiken. 
2005 waren es mit 14.469 gut 1.000 bzw. 10 % weniger. Mit 13.501 kam es bis 
2015 zu einem weiteren Rückgang um knapp 1.000. Das Jahr 2025 haben wir 
mit 10.222 Katholiken abgeschlossen. 1995 hatten wir (in allen früheren Kirchen-
gemeinden) noch über 2.500 Gottesdienstbesucher, es waren 2.521. 2005 war 
die Anzahl mit 1.442 um knapp 1.000 geringer. Die Gottesdienstbesucherzahl 
hat sich 2015 auf 866 nochmals fast halbiert und lag 2025 bei 266; bei unseren 6 
Kirchorten somit bei jeweils etwa 45. Diese Entwicklung bei uns in Koblenz Links 
der Mosel entspricht etwa den Bistums- und Bundeszahlen. 
 

Die vorgestellten Zahlen machen deutlich, dass auch unsere Gemeinde von den 
gesellschaftlichen Veränderungen betroffen ist, die sich seit Jahren in den      
Kirchenbesucherzahlen widerspiegeln.  
 

Wir möchten sie als Auftrag verstehen: Gemeinsam wollen wir unsere Gottes-
dienste und das Gemeindeleben so gestalten, dass sie Menschen ansprechen, 
zum Mitfeiern einladen und lebendige Begegnungsorte des Glaubens bleiben. 
Denn Kirche lebt von den Menschen, die sie mittragen. Jede und jeder von uns 
kann dazu beitragen, dass unsere Gemeinschaft auch in Zukunft wächst und 
lebendig bleibt. 
 
Pater Chigozie, Christian Keller (Vors. Verwaltungsrat), Lena Störk (Vors. Pfarr-
gemeinderat) 

Pachtangebote 
 
Folgendes landwirtschaftliche Grundstück in Koblenz - Güls schreiben wir zur    
Verpachtung aus: 
 

Gemarkung Güls, Flur 6, Flurstück 897, „Auf der Alten Mühle“, 2.752 m² 

 
Folgende Grundstücke in Koblenz - Rübenach (beide im Bereich „In der Grün-
wies) schreiben wir zur Erbbaupacht aus:  
 

-  Gemarkung Rübenach, Flur 4, Flurstück 3780, In der Grünwies, 257 m² und 
 

- Gemarkung Rübenach, Flur 4, Flurstück 3781, In der Grünwies, 274 m². 
 

Der Bodenrichtwert, nach welchem sich die Höhe des Erbbaupachtzinses richtet, 
beträgt dort € 350 je Quadratmeter. 
 
Interessierte werden gebeten, sich in unserem Pfarrbüro schriftlich oder 
per E-Mail zu melden. 
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Pilgern - Beten mit den Füßen 
        
Zu einem spannenden Bildervortrag von Claudia Schilde aus Koblenz-
Metternich lädt das Gemeindeteam von St. Johannes ein. Claudia Schilde 
konnte sich einen Lebenswunsch erfüllen und neben anderen Pilgerwegen 
auch zu Fuß zu den drei großen Pilgerzielen der Christen gehen:  
Von Metternich zu Fuß nach Santiago de Compostela, nach Rom, nach    
Jerusalem. So sind mehr als 13.000 km staunend, singend und betend     
zusammengekommen und sie ist „von allen (ihren) Wegen reich beschenkt 
worden.“ Sie wird in ihrem Bildervortrag von ihrem Pilgeralltag und den     
unendlich vielen Erfahrungen, die ihr Leben nachhaltig verändert haben,   
erzählen. Im Anschluss daran ist genügend Zeit, Fragen zum Pilgern ganz 
allgemein zu stellen und hilfreiche Tipps einzuholen. Der Eintritt ist frei, eine 
Spendenbox steht bereit. 
 

Der Vortrag findet am 21. September 2026 von 19.00 - 20.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Johannes, Oberdorfstraße 19, statt.  
  
Das Gemeindeteam und die Pilgerin freuen sich auf Ihr Kommen! 

Freie Plätze - Gemeindefahrt nach Dresden im September 
 
Für die Gemeindefahrt vom 23.09. - 27.09.2026 nach Dresden und Umge-
bung sind noch ein Doppelzimmer und ein Einzelzimmer verfügbar. 
 

Falls jemand den Anmeldeschluss im April versäumt hat, besteht jetzt noch 
einmal die Möglichkeit, sich anzumelden. 
Der Reisepreis beträgt 520,00 € pro Person im Doppelzimmer bzw. 580,00 € 
im Einzelzimmer. 
 

Weitere Informationen sowie die Kontaktdaten erhalten Interessierte über 
das Pfarrbüro. 

Erinnerung: Besinnungstag für Lektorinnen und Lektoren sowie Kom-
munionhelferinnen und Kommunionhelfer  
 
Wir erinnern herzlich an den Besinnungstag am 21. November 2026 im 
Kloster Arenberg. Alle Lektorinnen und Lektoren sowie Kommunionhelferin-
nen und Kommunionhelfer sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Wir bitten um eine kurze Rückmeldung im Pfarrbüro, damit wir abschät-
zen können, ob genügend Anmeldungen vorliegen. Sollte das Interesse nicht 
ausreichen, kann die Veranstaltung noch kostenfrei abgesagt werden. 
 

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung! 
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Herzliche Einladung zur Kinderkirche! 
 
In der Kinderkirche werden mit den Kindern und Fami-
lien Glaubens-Rituale gefeiert, Lieder gesungen und 
Geschichten von Gott erzählt.  
Die Kinderkirche richtet sich als altersgerechter Gottes-
dienst an Kinder im Alter von 0 bis 8 Jahren.  
Ort der Kinderkirche ist St. Servatius in Güls.  
 

Sie findet jeden 1. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr 
statt und dauert etwa 30 Minuten.  
 

Der nächste Termin ist am 06. September 2026.  

Ökumenische Kinderkirche 
 
Ökumenische Kinderkirche in der Ev. Kirche in Winningen (Kirchstraße 5), 
immer am letzten Samstag im Monat von 10.00 - 12.00 Uhr für Kinder von    
5 bis 12 Jahren. Willkommen sind alle Kinder, egal welcher Konfession,         
ob getauft oder nicht. 
 

Der nächste Termin ist am 26. September 2026. 

Kinderkirche am Erntedankfest 
 
Am Sonntag, den 04. Oktober findet um 10.00 Uhr in St. Servatius Güls die 
regelmäßige Kinderkirche statt. Zum Erntedankfest ist anschließend eine 
Bastelaktion geplant. 
 

Nach dem etwa 20-minütigen Impuls in der Kirche startet der kreative Teil 
mit Malen, Basteln und Kleben. Unsere Kunstwerke werden wir dann am   
Ende des Gemeindegottesdienstes präsentieren. 
 

Eingeladen sind alle Kinder, die sich kreativ austoben möchten. Kleinere Kin-
der können gemeinsam mit ihren Eltern teilnehmen. Die Eltern der Schulkin-
der können um 11.00 Uhr das Erntedank-Hochamt besuchen und sich dann 
von den Ergebnissen überraschen lassen. Nach dem Gottesdienst endet die 
Aktion gegen 12.00 Uhr. 
 
Für die Planung bitten wir um Anmeldung (bitte Namen und Alter der Kinder 
angeben) bis 27.09.2026 unter KiJuFa-Guels@gmx.de 
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Kirchliche Jugendarbeit - Präventionsschulung für Ehrenamtliche 
 

Wer im Rahmen der kirchlichen Jugendarbeit mit Kindern oder Jugendlichen 
Kontakt hat (z.B. Ferienfreizeiten, Gruppenstunden, Messdienerarbeit,     
Erstkommunion- und Firmvorbereitung, Sternsingeraktion), soll gemäß der 
Rahmenordnung „Prävention gegen sexualisierte Gewalt an Minderjährigen 
und erwachsenen Schutzbefohlenen im Bereich der Deutschen Bischofskon-
ferenz“ an einer Präventionsschulung teilnehmen. 
 

Eine solche Schulung soll für alle Ehrenamtlichen, die bereits mit Kindern- 
und Jugendlichen arbeiten oder zukünftig in die Jugendarbeit einsteigen 
möchten, in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Jugend für unsere Pfarrei 
angeboten werden.  
 

Wer Interesse hat, meldet sich bitte bis zum 30.09.2026 unter               
KiJuFa-Guels@gmx.de unverbindlich an. Ein Termin wird dann im nächsten 
Schritt festgelegt. 

Rückblick 

Ausflug der Messdiener St. Mauritius in den Tier-Erlebnispark Bell 
 
Am 06. August erlebten die Messdienerinnen und Messdiener aus Rübe-
nach einen spannenden Tag im Tier-Erlebnispark Bell. Morgens um 09.00 

Uhr starteten wir gemeinsam Richtung Bell.      
Die Kinder freuten sich besonders darüber, 
dass Pater Chigozie uns begleitete.         
Über den Tag verteilt konnten wir die interes-
santen Vorführungen mit unterschiedlichen 
Tieren bestaunen, darunter ein 4D Kino, eine 
Tigershow und die schlauen Bauernhoftiere. 
Zwischen den Vorführungen blieb genügend 
Zeit für ein gemeinsames Picknick und um 
den Park zu erkunden. Gegen 16.00 Uhr   
traten wir den Heimweg an. 
 

Der Ausflug wurde vollständig durch direkte 
Spenden an die Messdienerinnen und Mess-
diener von Rübenacher Gottesdienstbesu-
chern finanziert. 
 

Hierfür bedanken wir uns sehr herzlich 
bei allen Spendern.  
 

Die entgegengebrachte Wertschätzung und Dankbarkeit sind eine tolle     
Motivation, den Dienst für die Gemeinde fortzuführen. 



 

 9 

Aus dem Glauben leben 

Mittwochsimpuls 
 

Geschenkte Zeit  -  Gebet  -  Musik -  
Inspiration  -  Glauben im Heute  
 

in der Alten Kirche Güls 
 

Nächster Termin:  
 

23.09.2026, 19.00 Uhr 
 

Herzliche Einladung! 

Run4Peace – 32 Jugendliche laufen für Kinder in den Slums von Indien 
 

Die Sonne gab alles – die 32 jugendlichen Firmlinge aus dem pastora-
len Raum Koblenz aber auch.  
 

Trotz großer Hitze schnürten sie ihre Laufschuhe und machten sich für      
Kinder in den Slums von Indien auf die Strecke. Mit ihrem Einsatz setzten sie 
ein sichtbares Zeichen der Solidarität mit Christen, die sich für Menschen 
engagieren, denen es an Bildung und Nahrung fehlt. 
Auf die Beine gestellt wurde der Lauf von Waves of Hands / Indienhilfe 
Deutschland e. V. Projektleiterin Rosemarie Müller organisierte die Aktion 
gemeinsam mit Diakon Stefan Kranz und dem indischen Priester Viju Varik-
kat. Dabei bewiesen die Jugendlichen nicht nur sportlichen Ehrgeiz, sondern 
auch ein großes Herz. Sie liefen nicht nur Kilometer, sondern auch ein Stück 
weit für mehr Hoffnung und bessere Chancen. An dieser Stelle gilt ein       
besonderer Dank den Helfenden vor Ort, die an den Stempelstationen für 
ausreichend Wasser und Zuspruch sorgten. 
Ein gemeinsames Pizzaessen rundete den Lauf ab, denn nach so viel Bewe-
gung mussten die leeren Energiespeicher wieder aufgefüllt werden. 
Aber damit ist das Projekt noch nicht zu Ende. Rosemarie Müller wird die 
Jugendlichen nach der nächsten Indienreise im Oktober über den Einsatz 
der Spendengelder informieren und ihnen weitere Bilder schicken. 
 

Rosemarie Müller 
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Zur letzten Ruhe geleitet 

  

      Wir nehmen Anteil 

 

  Von uns zur letzten Ruhe geleitet wurden:   
 

  Annegret Rohe    78 Jahre 

  Brigitte Jackstadt          68 Jahre 

  Margareta Polcher    94 Jahre 

    Adelheid Zerwas    70 Jahre 

  Walburga Bretz    90 Jahre 

  Ursula Menzener    83 Jahre 

  Doris Engel     84 Jahre 

  Maria Johann     91 Jahre 

  Ernst Kurt Weißkopf   84 Jahre 

  Johannes Günther Flöck  92 Jahre 

  Elisabeth Stotz    93 Jahre 

  Pfarrer i.R. Johannes Schneider 89 Jahre 

  Peter Winklbauer    79 Jahre    

  Resi Goldschmidt    88 Jahre 

  Heinz Wolke     65 Jahre 

  Ursula Neuer     92 Jahre 

  Josef Wilfried Klein   86 Jahre 

  Monika Schwerbel    67 Jahre 

  Hermann Wagner    99 Jahre 

  Jürgen Flaig     54 Jahre 

  Annemarie Rosenbaum   73 Jahre 

  Helga Gilles     75 Jahre 

  Jürgen Volk      64 Jahre 

  Horst Ehrhardt    90 Jahre 

  Walfried Ohlig     91 Jahre 

  Rita Peters      84 Jahre 

    
   Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
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Unsere Gottesdienste im September 

Hinweis: 
 

Die Familiengottesdienste finden im monatlichen Wechsel in Metternich (St. Konrad), 
Rübenach (St. Mauritius) und Güls (St. Servatius) statt.  
 

Der nächste Familiengottesdienst ist am 20.09.2026 um 09.30 Uhr in St. Johannes. 
 

Bistumskollekten: 
 

13. September 2026  Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
 

20. September 2026  Caritas-Kollekte 

Bestellung von Messintentionen 
 

Messbestellungen können Sie persönlich oder telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten des Zentralbüros in Rübenach oder außerhalb der Öffnungszeiten per 
E-Mail an koblenz-links-der-mosel@bistum-trier.de aufgeben. 
 

Die Bezahlung kann persönlich zu den Öffnungszeiten in Rübenach erfolgen, 
in einem geschlossenen Umschlag (mit Namen u. Datum der bestellten    
Intention) im Briefkasten des Zentralbüros oder im Klingelbeutel sowie per 
Überweisung auf unser Konto (s. Rückseite des Pfarrbriefes) mit Angabe von 
Datum und Name der Intention. 
 

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss für den Oktober-Pfarrbrief 
am 04.09.2026. Für alle Messintentionen, die nach diesem Datum eingehen, 
können wir eine Veröffentlichung im Pfarrbrief nicht garantieren. 

Rosenkranzgebet in St. Servatius  
(Güls) 

Montag - Freitag 

täglich um 09.00 Uhr 

Rosenkranzgebet in St. Martin  
(Winningen) 

jeden Donnerstag 

um 16.00 Uhr 

Mittwochsimpuls in der Alten Kirche  
(Güls) 

Der nächste Termin ist am 

23.09.2026 um 19.00 Uhr.  

Werktagsmesse im Schönstatt-Zentrum 
(Metternich) 

werktags um 07.00 Uhr 

Regelmäßige Gebetsstunden 

Beichtgelegenheit 
 
Citykirche am Jesuitenplatz dienstags  

donnerstags   
samstags  

15.00 - 17.00 Uhr 
09.30 - 11.30 Uhr 
09.30 - 11.30 Uhr 
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Mittwoch, 09.09.  

Seniorenzentrum Laubenhof 

(Güls) 

16.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 05.09.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

++ Maria und Werner Alsbach sowie leb. u. verst. 
Angehörige der Fam. Alsbach / Nickenig 

St. Maternus (Bubenheim) 18.30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 06.09.  

Schönstatt-Zentrum 
(Metternich) 

09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Johannes (Metternich) 09.30 Uhr Hl. Messe 
 

++ Ehel. Hans u. Maria Hahn 

St. Servatius (Güls) 10.00 Uhr Kinderkirche 

Kapelle des BWZK 
(Metternich) 

10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

++ Ehel. Anna u. Peter Möhlig sowie verst. Töchter 
     und Angehörige 

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe in albanischer  
                 Sprache 

Mittwoch, 02.09.  

St. Mauritius (Rübenach) 10.00 Uhr Werktagsmesse mitgestaltet  
                 von der kfd 
 

+ Hedwig Geisen 
+ Adelheid Zerwas 
+ Walburga Bretz 
+ Ursula Lange 
+ Ursula Neuer 
+ Maria Johann 
+ Elfriede Fuchs 
+ Rita Peters 
+ Pfarrer Werner Jakobs 

Theresiahaus (Metternich) 16.00 Uhr Hl. Messe 
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Samstag, 19.09.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Vorabendmesse 

St. Maternus (Bubenheim) 18.30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 13.09.  

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe mit Taufe 
 

+ Pfarrer Johannes Schneider (6-Wochen-Amt)  
   sowie leb. und verst. Angehörige der  
   Fam. Schneider u. Delange  

Mittwoch, 16.09.  

Seniorenzentrum Rebenhang 

(Winningen) 

16.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 20.09.  

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Johannes (Metternich) 09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Ein- 
                 führung der neuen Küster/innen    
                 u. Wortgottesdienstleiter/innen 
 

++ Ehel. Jakob u. Angelika Theisen u. Sohn Peter 
++ Elisabeth u. Karl Wagner 
+ Josef Wilfried Klein (6-Wochen-Amt) 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

Leb. u. verst. Angehörige der Fam. Irmer 

St. Servatius (Güls) 14.00 Uhr Taufe 

Samstag, 12.09.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Vorabendmesse 

St. Konrad (Metternich) 18.30 Uhr Vorabendmesse 
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Bibliothek St. Johannes 
 

Es ist wieder soweit! 
 

Das Team der St. Johannes Bücherei lädt herzlich zum Besuch am Diens-
tag, den 08. September 2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr ein.  
 

Bei Kaffee und Kuchen sowie kalten Getränken möchten wir mit Ihnen/euch 
eine gemütliche Zeit verbringen. Für unsere Kids gibt es wieder ein Bilder-
buchkino. Lasst euch überraschen. 
 
Natürlich kann auch in der Bücherei gestöbert und ausgeliehen werden - 
wie immer kostenlos. Alle sind herzlich willkommen.  

 
Öffnungszeiten:  
 

Dienstag:  15.00 bis 17.00 Uhr 
 

Donnerstag:  16.00 bis 18.00 Uhr 

 
Adresse: Koblenz-Metternich, Oberdorfstr.19  

Metternich 

Sonntag, 27.09.  

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

++ Ehel. Eva-Maria u. Werner Müller 

Samstag, 26.09.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe zur Kirmes in  
                 Rübenach 

St. Konrad (Metternich) 18.30 Uhr Vorabendmesse 
 

+ Helene Dötsch 
+ Eckhard Scheel sowie leb. u. verst. Angehörige 

Mittwoch, 23.09.  

Alte Kirche (Güls) 19.00 Uhr Mittwochsimpuls 
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Das Gemeindeteam St. Johannes informiert 
 

Das Gemeindeteam trifft sich wieder am Dienstag, 29. September             
um 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes. Herzliche Einladung dazu! 

Bubenheim und Rübenach 

kfd Bubenheim 
 

Zum Wortgottesdienst am Mittwoch, 09. September um 09.00 Uhr im      
Gemeindebüro laden wir ganz herzlich ein. Bitte Gotteslob und Kaffeege-
deck mitbringen.  
 

Wie immer freuen wir uns auf diese Zusammenkunft!  

Winningen und Güls 

Pfarrbücherei St. Servatius in der Pfarrbegegnungsstätte Güls  

 
An den ersten beiden Montagen in den Sommerferien haben wir wieder in 
die Pfarrbücherei zur Märchenstunde eingeladen. Veronika Hollmann hat mit 
OSKAR, der sprechenden Puppe, und mit Unterstützung von Bernadette 
Fiedel Märchen und Geschichten erzählt. 32 bzw.19 Kinder sind der Einla-
dung gefolgt. Wegen der großen Hitze wurde das Ganze auf die Treppenstu-
fen im Schatten der Kirche verlegt. Die Schirmherrin, unsere Bürgermeisterin 
Dagmar Kranz, ließ es sich nicht nehmen, mit der Geschichte vom „dicken, 
fetten Pfannkuchen“ auch einen Beitrag zu leisten. Aufgelockert durch Lieder 
zum Mitsingen und Bewegen erlebten Kinder und Erwachsene zwei kurzwei-
lige Stunden „Ferienprogramm“. 
 

In den Ferien haben wir neue Bücher für alle Lesealter besorgt. Herein-
schauen und Stöbern lohnt sich also wieder. (Die Ausleihe ist kostenlos.) 
 
Öffnungszeiten: 
 
 

Montag   16.00 - 18.00 Uhr 
 
 

Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr 
 
Kontakt: koeb.koblenz-guels@gmx.de 
 

Bücherei-Team St. Servatius 
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Internationale Tänze und Meditatives Tanzen 
 
Regelmäßige Kurse 
 

donnerstags, von 10.00 bis 11.30 Uhr 
 

Kath. Pfarrbegegnungsstätte Güls 
 

Herzliche Einladung an alle, die Freude an  
Bewegung und Begegnung in Gemeinschaft   haben 
und am Entdecken anderer Kulturen durch ihre Musik 
und Tänze. Ebenso kann Tanz eine Form sein, sich 
ganzheitlich als Körper-Seele-Geist-Einheit zu erfahren 
oder sogar eine Form des Gebetes. 
 

Info, Anmeldung u. Leitung: Annette Frick (0261-42128) 

Mach-Mit-Gruppe für Kinder bis 3 Jahre 
 

Die Mach-Mit-Gruppe für Kinder bis 3 Jahre findet jeden 
Dienstag um 10.00 Uhr in der Pfarrbegegnungsstätte 
statt.  
 

Weitere Informationen per Mail unter:  

schneider@fbs-koblenz.de 

Ausgabestelle Güls 
 

Die  Ausgabestelle der Tafel Koblenz in der       
katholischen Pfarrbegegnungsstätte Güls öffnet         
alle 14 Tage mittwochs die Türen, 
 

      im September am 02.09. und 16.09. jeweils um 13.15 Uhr. 
 

Alle Personen, die eine Grundsicherung bzw. Grundsicherung im Alter     
erhalten, Personen, die im Bezug von Arbeitslosengeld stehen oder Leistun-
gen nach dem Asylbewerbergesetz erhalten, dürfen die Leistungen der Tafel 
in Anspruch nehmen.  
 

Bei weiteren Fragen, auch zum Bezug von Lebensmitteln über die Tafel,  
wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer 0160 - 6180620 oder besuchen 
die Internetseite der Tafel Koblenz: www.tafel-koblenz.info 

Seniorennachmittage in der Pfarrbegegnungsstätte Güls 
 

Mittwoch, 09. September, 14.30 Uhr: 
Seniorennachmittag 
 

Mittwoch, 23. September, 14.30 Uhr: 
Seniorennachmittag mit Sitztanz mit Annette Frick 
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Tischlein deck Dich  
 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück: 
 

Montag,  07. September und Montag, 05. Oktober gemeinschaftlich zusam-
mensitzen, Kontakte knüpfen, Kontakte pflegen von 09.00 - 10.30 Uhr in der 
Pfarrbegegnungsstätte Güls. Für Kaffee, Brötchen, Butter, Honig, Wurst- und 
Käsebelag sorgt das Planungsteam. 
 

Kleiner Erntedank am 05. Oktober: Es gibt sie ja noch, diejenigen, die 
wunderbare Marmeladen selbst herstellen. Anlässlich des Erntedankfes-
tes laden wir ein, anderen daran Anteil zu geben. Einfach mitbringen und 
damit das Buffet bereichern!  
 

Zur Deckung der Kosten steht eine Spendenbox bereit! 
 

Anmeldungen bitte bis 03. September / 01. Oktober per Mail an: 
 

tischleindeckdich2024@gmail.com oder telefonisch:  
Rudolf Demerath: 409263 - Angela Grütter: 14324 - Georg und Sibylle     
Richter: 401612  
 

Das ökumenische Vorbereitungsteam Güls der Pfarrei Koblenz Links der 
Mosel freut sich auf Ihr Kommen. 

Herbst und Erntedank - zum Ausmalen 



 

 18 

Apropos … unser Diakon 

Depot 
 
Politiker sprechen häufig von dringend notwendigen Reformen. Jedem ist klar, 
dass unsere Sozialsysteme überlastet sind. Immer mehr ältere und immer       
weniger junge Menschen. An einem Umbau der Systeme führt kein Weg vorbei.      
Der Solidaritätsgedanke, auf dem alles fußt, er ist aus zahlreichen Gründen    
angeschlagen. Die Luft wird dünner.  
 

Bei Norbert Blüm hieß es damals „Die Rente ist sicher.“ Dann kam die Riester-
rente. Jetzt soll die Investition in Wertpapiere die Rettung bringen. Keine Bank 
oder Sparkasse, die nicht schon seit Langem entdeckt hat, wie sie die Kunden 
hierzu am besten berät. Ob das eigene Aktiendepot ein wichtiger Baustein zur 
Lösung ist? Es kann funktionieren, so lange die Menschen Vertrauen in die 
Märkte haben und immer weiter investieren. Sie können selbst entscheiden,     
wie sinnvoll es etwa ist, in Aktien der Rüstungsbranche zu investieren oder bei   
KI-Firmen einzusteigen.     
 

Mir scheint, dass im Tagesgeschäft der Änderungsvorschläge und Nachrichten 
ein alternatives Depot ganz vergessen wird. Das depositum fidei (lat. = dt. das 
Hinterlegte des Glaubens). Dieses Depot bezeichnet im Katholizismus die       
Gesamtheit des Glaubensgutes. Das ist (im weiteren Sinne) das, was Katholiken 
aller Zeiten und allerorten als den gesamten Inhalt ihrer Glaubenserfahrung mit 
Gott in der Nachfolge von Jesus Christus und den Aposteln für jeden von uns 
angelegt, hinterlegt, bewahrt und - man könnte auch sagen - angespart haben. 
 

Vielleicht wäre eine Gesellschaft in der Sorge um die Zukunft im Alter, bei       
Arbeitslosigkeit und in Krankheit gut beraten, sich dieses Schatzes zu erinnern, 
aus ihm heraus zu leben und Zukunft zu gestalten. Mir scheint, hier liegen große 
Renditechancen für Solidarität und Zufriedenheit. Ein Depot, das sich nicht leert, 
das nicht den tagesaktuellen Schwankungen in Abhängigkeit von der Weltlage 
unterliegt und das seit mehr als zweitausend Jahren seelischen Gewinn abwirft.      

 
Ihr Diakon Stefan Kranz  
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Organist 

Thomas Oster       Mobil  0178 - 2 96 26 28 

Pastoralteam 

Pfarrverwalter Pater Chigozie Odibo  Mobil  0174 - 2 11 23 83 

Kooperator Herbert Lucas    Mobil  0151 - 53 83 11 86 

Diakon Stefan Kranz     Mobil  0176 - 76 88 56 06 

Pastoralreferentin Judith Weber   über Zentralbüro 

Gemeindereferentin Petra Lind-Saher  über Zentralbüro 

E-Mail: petra.lind-saher@bistum-trier.de  

Küsterinnen und Küster 

John Amaefule (Metternich, St. Konrad und Güls) 

Davydova Liubov (Metternich, St. Johannes) 

Nicole Schneider (Rübenach) 

Mia Dötsch (Bubenheim) 

Michaela Stein (Winningen) 

Impressum 

Herausgeber:  Pfarrei Koblenz Links der Mosel 
Redaktion:  Pfarramtteam Koblenz Links der Mosel 
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        index.html (17.08.2026) 

S. 7: „Upcycling Stiftedose Version 2“, ©  Ronja Goj, in: pfarrbriefservice.de 

S. 7, 8, 9, 10, 14, 16, 17, 18: Privat / Archiv der Pfarrei Koblenz Links der Mosel 
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          in: pfarrbriefservice.de 
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Redaktionsschluss Oktober-Pfarrbrief: 

 04. September 2026 

Beiträge für den Pfarrbrief bitte an: pfarrbrief@koblenzlinksdermosel.de 

Beiträge für die Homepage bitte an: homepage@koblenzlinksdermosel.de 

Bankverbindung 

Kath. Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel 

IBAN DE21 5705 0120 0000 3235 92 

BIC MALADE51KOB 

 

Katholische Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel 

Mauritiusstraße 59 - 56072 Koblenz 
 

Tel.: 0261 - 24215   
 

E-Mail: koblenz-links-der-mosel@bistum-trier.de 

Website: www.koblenzlinksdermosel.de 

 

Öffnungszeiten Zentrales Pfarrbüro 

Mauritiusstraße 59, 56072 Koblenz-Rübenach 

 

Montag bis Donnerstag:    

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätten und HoT 

St. Johannes Metternich, Pfaffengasse 12; Tel.: 02 61 - 2 35 16 

St. Konrad Metternich, Trierer Straße 123; Tel.:  02 61 - 2 54 01 

St. Mauritius Rübenach, Hollerstraße 4; Tel.: 02 61 - 2 42 27 

St. Maternus Bubenheim, Im Schildchen 2a; Tel.: 02 61 - 2 41 19 

St. Servatius Güls, Gulisastraße 3; Tel.: 02 61 - 4 21 31 

Haus der offenen Tür (HoT), Trierer Str. 123c, KO-Metternich, Tel.: 02 61 - 2 34 70 

Pfarrsekretär/-innen: 

 

B. Goray 

I. Kröber 

H. Thon 


